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Presseaussendung

12.01.2004

Obersteirische Einzelmeisterschaft

Einen Leobner Vierfachsieg brachte die Obersteirische Einzelmeisterschaft 2004, die vom 2.-6. Jänner in Trofaiach ausgetragen wurde. Doch nicht einer der favorisierten Routiniers Herbert Benda oder Karl-Heinz Schein, sondern Youngster Robert Kreisl holt sich den Titel. Und das verdient. Kreisl startet mit 4 Siegen in Serie und muss sich in Folge lediglich gegen Benda und Mitter mit Remisen begnügen.

Auf den Plätzen landen Herbert Benda, er bleibt ebenfalls ungeschlagen – und Karl-Heinz Schein. Vierter wird der zweite Leobner Jugendstar Marco Dietmayer-Kräutler vor dem Besten „Nicht-Leobner“, dem Hausherren Gerd Mitter. Mit 27 Teilnehmern darf sich Kreisspielleiter Werner Winter über eine gute Beteiligung freuen. Absolut Top war die Qualität des Feldes. Gleich 12 Spieler hatten eine Elozahl über 2000.

	Rg.
	SNr.
	 
	Name
	Elo
	Verein
	Pkte
	BH
	SB

	1
	6
	 
	Kreisl Robert
	2160
	Leoben
	6
	31½
	26,50

	2
	1
	FM
	Benda Herbert
	2230
	Leoben
	5½
	30½
	23,50

	3
	2
	ÖM
	Schein Karl-Heinz Mag.
	2229
	Leoben
	5
	28
	17,50

	4
	8
	 
	Dietmayer-Kraeutler Marco
	2097
	Leoben
	5
	26½
	17,00

	5
	4
	MK
	Mitter Gerd Dr.
	2187
	Spg. Trofaiach-Niklasdorf
	4½
	30½
	19,75

	6
	7
	 
	Krumphals Friedrich
	2109
	Tus Krieglach
	4½
	28
	15,25

	7
	11
	 
	Staberhofer Rainer
	2044
	Horn Union Ratten
	4½
	22½
	11,75

	8
	13
	 
	Krassnitzer Otto Ing.
	1955
	Spg. Zeltweg-Knittelfeld
	4½
	20½
	13,00

	9
	5
	 
	Kutlesa Peter DI.
	2185
	Spg. Kapfenberg-Bruck/Mur
	4
	30½
	15,50

	10
	12
	 
	Sachsenhofer Michael
	2010
	Leoben
	4
	25
	10,75

	11
	14
	 
	Bachler Wilhelm Ing.
	1951
	Leoben
	4
	23
	9,50

	12
	21
	 
	Weinberger Simon
	1474
	Spg.Phoenix Muerz-Kindber
	4
	21
	10,50

	13
	9
	MK
	Flecker Wolfgang DI.
	2089
	Spg. Liezen-Admont
	3½
	30½
	14,50

	14
	16
	 
	Schneeberger Bernhard
	1873
	Spg. Trofaiach-Niklasdorf
	3½
	25½
	11,00

	15
	10
	 
	Molzbichler Andreas
	2066
	Vorwaerts Fohnsdorf
	3½
	25½
	8,75

	16
	27
	 
	Baumann Philipp
	----
	Leoben
	3
	25
	4,50

	17
	18
	 
	Reibenbacher Manfred
	1793
	Spg. Zeltweg-Knittelfeld
	3
	24
	8,25

	18
	20
	 
	Kropej Stefan
	1533
	Spg. Trofaiach-Niklasdorf
	3
	24
	5,75

	19
	17
	 
	Meggeneder Heinrich
	1852
	St. Michael
	3
	23
	9,25

	20
	26
	 
	Auer Wolfgang
	----
	Fohnsdorf
	3
	22
	9,50

	21
	25
	 
	Loreth Liberat
	1345
	Spg. Trofaiach-Niklasdorf
	2½
	22½
	2,25

	22
	22
	 
	Buergstein Matthias
	1376
	Spg. Kapfenberg-Bruck/Mur
	2½
	22
	2,25

	23
	3
	MK
	Aschenbrenner Robert
	2229
	Spg. Trofaiach-Niklasdorf
	2½
	17½
	8,00

	24
	19
	 
	Scharf Manfred
	1576
	Leoben
	2½
	17
	6,00

	25
	15
	 
	Pojer Hannes
	1915
	Judenburg
	2
	24
	6,00

	26
	23
	 
	Konetschnik Rupert
	1372
	Spg. Trofaiach-Niklasdorf
	2
	20½
	1,00

	27
	24
	 
	Kuhnke Patrick
	1349
	Leoben
	1
	20½
	2,50


Einzelmeisterschaft Kreis Süd

Ebenfalls vom 2.-6. Jänner fand im GH Huber (Wünschendorf bei Gleisdorf) die diesjährige Schachmeisterschaft für die Ost- und Weststeiermark statt. Nicht weniger als 41 Schachspieler, unter ihnen einige aufstrebende Schachtalente, maßen ihre Kräfte auf den 64 Feldern. Das ist eine deutliche Steigerung gegenüber dem Vorjahr, allerdings vermisst man nach wie die Namen vieler Spitzenspieler. Für den würdigen Rahmen sorgte die Sektion Schach der Europajugend Gleisdorf, allen voran ihr Obmann Claus SCHWARZ; für die Durchführung war der Vizepräsident des steirischen Schachbundes Dir. Karl Heinz CHARUSA verantwortlich.

Die Meisterschaft selbst verlief so spannend wie noch nie: Nach jeder Runde gab es einen Führungswechsel. Schließlich konnte der Sieger des Vorjahres, Thomas MATOSEC, durch einen Sieg in der letzten Runde über Gerald ALMER diesen im letzten Abdruck abfangen und seinen Vorjahreserfolg wiederholen. Almer kann sich aber damit trösten, dass er die Qualifikation für die nächstfolgende Landesmeisterschaft erreicht hat. Ein Versprechen für die Zukunft des königlichen Spieles sind die Jungtalente Georg RADNETTER und Florian PÖTZ (beide aus Fürstenfeld) und Christopher SCHWARZHOFER (Ratten), die im Konzert der arrivierten Schachspieler gut mithalten konnten. Ganz ausgezeichnet lief das Turnier auch für Martin KNOLL (Gleisdorf) und für Peter FABIAN (Ratten). Beide konnten viel höher eingeschätzte Spieler hinter sich lassen. Die Siegerehrung wurde im Beisein der Frau Bürgermeister Hermine TAUCHER (Hofstätten) vorgenommen.

Endstand
	Rg.
	SNr
	 
	Name
	Elo
	FED
	Verein
	Pkte
	BH

	1
	2
	 
	MATOSEC Thomas
	2136
	AUT
	SCHACHFREUNDE GRAZ
	6
	31

	2
	3
	 
	ALMER Gerald
	2074
	AUT
	VORAU
	5½
	30½

	3
	1
	MK
	NICKL Klaus Prof.
	2168
	AUT
	STRASSENBAHN GRAZ
	5
	29½

	4
	7
	 
	SCHRIEBL Alexander
	1992
	AUT
	SCHACHFREUNDE GRAZ
	5
	29

	5
	20
	 
	KNOLL Martin
	1731
	AUT
	SPARKASSE GLEISDORF
	5
	26½

	6
	22
	 
	FABIAN Peter
	1699
	AUT
	RATTEN
	5
	24

	7
	5
	 
	SONNBERGER Thomas
	2012
	AUT
	WEIZ
	5
	23½

	8
	6
	 
	ENGEL GUENTER DR.
	2006
	AUT
	SPARKASSE LEIBNITZ
	4½
	32½

	9
	15
	 
	RADNETTER Georg
	1820
	AUT
	FUERSTENFELD
	4½
	26

	10
	10
	 
	DIMITRIADIS Michael
	1935
	AUT
	SOECHAU
	4½
	26

	11
	21
	 
	GREBENAR Erich
	1704
	AUT
	FRAUENTAL
	4½
	23½

	12
	14
	 
	SACKL Ernst
	1838
	AUT
	SCHACHGES. STAINZ
	4
	29½

	13
	8
	 
	SCHWARHOFER Chr.
	1972
	AUT
	HORN UNION RATTEN
	4
	28½

	14
	11
	 
	LEITNER Kevin
	1859
	AUT
	SV UNION GAMLITZ
	4
	28

	15
	9
	 
	MOIK Franz
	1937
	AUT
	SOECHAU
	4
	27½

	16
	24
	 
	MAYER Rene
	1661
	AUT
	OBERFEISTRITZ
	4
	20½

	17
	13
	 
	GUTMANN Alois
	1850
	AUT
	FELDBACH
	3½
	30

	18
	25
	 
	RECHBERGER Daniel
	1659
	AUT
	SK UNION PASSAIL
	3½
	26

	19
	32
	 
	POETZ Florian
	1523
	AUT
	TSV HARTBERG
	3½
	25

	20
	19
	 
	PAULITSCH Karl
	1733
	AUT
	SOECHAU
	3½
	23

	21
	16
	 
	SCHRANK Manfred
	1819
	AUT
	FELDBACH
	3½
	22

	22
	35
	 
	SEEBACHER Otto Theodor
	1494
	AUT
	VORAU
	3
	26½

	23
	29
	 
	KRISPEL Ferdinand Mag.
	1589
	AUT
	SPARKASSE GLEISDORF
	3
	26½

	24
	23
	 
	KARNER Robert
	1695
	AUT
	SPARKASSE GLEISDORF
	3
	25½

	25
	18
	 
	SCHWEIGER Martin
	1754
	AUT
	FLAVIA SOLVA
	3
	24

	26
	36
	 
	FINK Marcel Ricardo
	1474
	AUT
	FELDBACH
	3
	23½

	27
	17
	 
	PREM Erich Ing.
	1786
	AUT
	TSV HARTBERG
	3
	23

	28
	12
	 
	GOESLBAUER Harald
	1850
	AUT
	HORN UNION RATTEN
	3
	22½

	29
	26
	 
	WIENER Michael
	1638
	AUT
	SCHACHFREUNDE GRAZ
	3
	20

	30
	28
	 
	HAINZL Markus
	1616
	AUT
	FLAVIA SOLVA
	3
	20

	31
	38
	 
	KONRAD Johann
	1411
	AUT
	FLAVIA SOLVA
	3
	18

	32
	30
	 
	ALLMER Christian
	1581
	AUT
	VORAU
	2½
	22

	33
	31
	 
	KOENIG Florian
	1578
	AUT
	FUERSTENFELD
	2½
	21½

	34
	39
	 
	KONRAD Jasmin
	1270
	AUT
	FLAVIA SOLVA
	2½
	21½

	35
	33
	 
	HAMMER Martin
	1519
	AUT
	ASV PUCH GRAZ
	2½
	20

	36
	34
	 
	PRISTERNIK Arnold Mag.
	1510
	AUT
	FLAVIA SOLVA
	2
	23

	37
	37
	 
	REYHANI Adel
	1462
	AUT
	WEIZ
	2
	21

	38
	27
	 
	GLANZ Johannes
	1627
	AUT
	SCHACHFREUNDE HALLEIN
	2
	21

	39
	4
	 
	BAUMRUCKER Fritz
	2026
	AUT
	POELFING-BRUNN
	2
	16½

	40
	40
	 
	TICAR Clemens
	1202
	AUT
	SK UNION PASSAIL
	1½
	22

	41
	41
	 
	STEINER Peter-Philipp
	0
	AUT
	SC PINGGAU-FRIEDBERG
	1½
	20½


Neben der Meisterschaft der Erwachsenen traf sich auch die Jugend am 4. und 5. Jänner 2004 um ihre Meister für den Kreis Süd in den Altersstufen U8 bis U14 zu ermitteln. 25 junge Meister der 64 Felder wurden von den Vereinen Gleisdorf, Passail, Ratten, Bad Gleichenberg, Ligist, Feldbach und Söchau zu diesem Treffen entsandt. Unter den jungen Schachspielern entwickelten sich spannende und interessante Wettkämpfe, die zwar hart aber immer in freundschaftlicher Atmosphäre ausgetragen wurden. 

Das Turnier wurde vom Schachklub Gleisdorf unter dem Sektionsleiter Claus SCHWARZ organisiert, als Schiedsrichter betreute Hermann PLANK die Wettkämpfe. Aber nicht nur Turniererfahrung konnten die Schachmeister von morgen sammeln. Auf Anregung vom Vizepräsidenten des steirischen Schachbundes Dir. Karl Heinz CHARUSA wurde der internationale Meister Georg DANNER eingeladen und gab den Schachtalenten wertvolle Tipps für die Partieführung. 

Die Ergebnisse: 

U-8: 
1. Leonhard LANG (Schachfreunde) 
3 Pt.


U10: 
1. Michael MISSETHAN (Gleisdorf) 
6 Pt.
2. Florian POSCH (Ratten)  
5 Pt
3. Markus TIBET (Gleisdorf)



U12: 
1. Peter SCHREINER (Ligist)
4½Pt.
2. Philipp DIMITRIADIS (Söchau)  
4½ Pt.
3. Dominik HINDLER (Passail) 
3½ Pt.


U14: 
1. Philipp SCHREINER (Ligist/St.Johann) 
6 Pt.
2. Patrick SCHWARZENBERGER (Passail) 
5 Pt.
3. Thomas SCHREI (Passail) 
4½ Pt.
Grazer Stadtmeisterschaft

Begonnen hat am vergangenen Wochenende die Grazer Stadtmeisterschaft mit den ersten drei Runden. Turnierleiter Rainer Fahrner vermeldet endlich wieder einmal steigende Teilnehmerzahlen. 76 Spieler in 2 Gruppen erinnern an vergangene Zeiten.

Im A-Bewerb führt ein Quartett mit je 2,5 Punkten aus drei Partien: Stefan Schrey, Robert Aschenbrenner, Friedrich Krumphals und Heimo Löbler. Die Spitzenpaarungen am kommenden Freitag (Beginn: 19.00) lauten Aschenbrenner – Krumphals und Löbler – Schrey. Kiebitze sind im Hotel Bokan willkommen.

Termine

· 16.01.-18.01.2004, Grazer Stadtmeisterschaft
Runden 4-6. Hotel Bokan. Beginnzeiten: FR 19.00, SA 15.00, SO 10.00. 

Weitere Ausschreibungen und Details siehe www.chess.at/styria 
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